
Erläuterungen zum Haushalt 2010

Einnahmen Verwaltungshaushalt

1 Die Entgelte für die Aufführungen der Landesbühne wurden zu Beginn der
Spielzeit 2009 / 2010 erhöht. Dadurch ergeben sich im Jahr 2010 Mehrein-
nahmen, die teilweise jedoch durch die Systemgebühren, die für das Ticket-
system gezahlt werden müssen, tatsächlich reduziert werden.

2 Die  Benutzungsentgelte  für  das  Theater  Am Dannhalm müssen im Jahr
2010 als Folge des Haushaltskonsolidierungskonzeptes verändert werden.
Hierfür ist zunächst ein Ratsbeschluss erforderlich.

3 Hierbei handelt es sich um fiktive Mieten, die zu erheben wären, aber auf-
grund der bestehenden Verträge nur intern verrechnet werden.

4 Das Budget der Stadtbücherei  wird im Rahmen des Haushaltskonsolidie-
rungskonzeptes um pauschal 10 % gekürzt. Diese Kürzungen sollen durch
zusätzliche Einnahmen wieder aufgefangen werden. Zu diesem Zweck hat
der  Rat  bereits  eine  Erhöhung  der  Benutzungsentgelte  beschlossen.  Es
wurde eine Reduzierung der Ausgaben vorgenommen, so dass die Einnah-
mepositionen unverändert bleiben. Dennoch wurde das Budget um weitere
1.500 Euro gekürzt, weil diese Mittel für Ausgaben im Vermögenshaushalt
verwendet werden sollen.

5 Aufgrund  der  Richtlinien  für  die  Inanspruchnahme  des  Baubetriebshofes
durch Dritte, die zum 01. Januar 2007 in Kraft getreten sind, werden sämtli-
che Kosten,  die durch diese Leistungen entstehen,  in Rechnung gestellt.
Teilweise werden diese Kosten von den Nutzern direkt erhoben. Anteilige
Beträge werden auf dem Wege der inneren Verrechnung durch Zuschüsse
aus den Mitteln der Kultur-, Sport-, Fremdenverkehrs- oder Wirtschaftsförde-
rung beglichen. Eine Anpassung ist erst nach einer Änderung der Richtlinien
möglich.

Ausgaben Verwaltungshaushalt

6 Die Mitgliedsbeiträge einzelner Organisationen werden im Jahr 2010 erhöht.
Im Übrigen soll eine generelle Überprüfung der Mitgliedschaften der Stadt
Jever erfolgen.

7 Der Internetauftritt der Stadt Jever wird zur Zeit neu gestaltet. Der größte
Teil der Kosten ist im Jahr 2009 angefallen. Im Jahr 2010 werden Mittel be-
nötigt für die laufenden Kosten sowie für evtl. einzelne zusätzliche Module.

8 Landkreis Friesland und Stadt Jever haben sich im Zweckverband darauf
verständigt, die Umlage für 2010 zu deckeln, so dass kein höherer Betrag
als im Jahr 2009 zu leisten ist.

9 Im Jahr 2010 werden die Systemgebühren für das ganze Jahr anfallen.
10 Im Jahr 2010 sind dem Landkreis Friesland letztmalig die Heizkosten für das

Theater Am Dannhalm für das Jahr 2009 zu erstatten. Im Jahr 2010 erhält
das Theater eine eigene Heizungsanlage. Ab dann werden die Kosten vom
FD 20 gemeldet.

11 Als Folge des Haushaltsansatzkonsolidierungskonzeptes sind im Unterab-
schnitt 3400 insgesamt 3.000 Euro einzusparen. Die restlichen 2.000 Euro
werden bei der Haushaltsstelle „Städtepartnerschaften“ eingespart.

12 siehe Anlage



13 Im Rahmen des Haushaltskonsolidierungskonzeptes ist  beschlossen wor-
den, die Zuschüsse für das Theater Am Dannhalm um 5.000 Euro zu redu-
zieren. Die genaue Form, wie diese Reduzierung durchgeführt werden soll,
muss vom Rat noch beschlossen werden.

14 Das Budget der Stadtbücherei ist pauschal um 10 % = 1.300 Euro gekürzt
worden. Ein Betrag in Höhe von 1.500 Euro aus dem Budget wird verwendet
für Ausgaben im Vermögenshaushalt. 

15 Die Mittel können aufgrund der Anträge in den letzten Jahren reduziert wer-
den. Für die Sportförderung werden dagegen zusätzliche Mittel benötigt.

16 Die DLRG Schortens-Jever e. V. benötigt eine neue Tauchausrüstung und
hat hierfür einen Zuschuss beantragt.

Einnahmen Vermögenshaushalt

17 siehe Erläuterungen zu Ziffer 18

Ausgaben Vermögenshaushalt

18 Mitte der 90 Jahren wurden Mittel aus der Stadttombola für die Beschaffung
der Sitztribüne zur Verfügung gestellt. Wegen mangelhafter Lieferung ist nur
ein Teil des Betrages für die Beschaffung der Tribüne verwendet worden.
Die restlichen Mittel waren wegen des anhängigen Verfahrens zunächst ei-
ner Rücklage zugeführt worden. Im Jahre 2010 ist nunmehr zu entscheiden,
für welchen gemeinnützigen Zweck die verbleibenden Mittel zu verwenden
sind. 

19 siehe Erläuterungen zu Ziffer 14


